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Im Projekt Prignitz 2040 wird eine langfristige Vision entwickelt, um die Region in den nächsten 15 Jahren
voranzubringen und zukunftsfest zu machen. Die Prignitz wurde als eine von nur 13 Regionen innerhalb
Deutschlands für eine Förderung durch das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und
Bauwesen ausgewählt.

Vom 1. bis 31. März 2025 hat im Rahmen des Projektes eine Online-Bürgerbefragung stattgefunden.

Ziel der Onlinebefragung war es eine erste Einschätzung der Bürger zum Landkreis Prignitz zu bekommen.
Wo liegen die Stärken, was sind entscheidende Gründe dafür in der Prignitz zu wohnen und wo gibt es
noch Handlungsbedarfe? Die Ergebnisse sind eine wichtige Grundlage für den weiteren Projektverlauf.

Teilnehmen konnten alle Personen, die im Landkreis leben, arbeiten zur Schule gehen, eine Ausbildung
machen oder studieren.

Insgesamt haben 2173 Personen an der Umfrage teilgenommen. Wir bedanken uns herzlich für das große
Interesse und Ihre Motivation die Zukunft unserer Region zu mitzugestalten.

Die Erhebung und Auswertung der Daten war komplett anonym.

DIE ONLINE-BÜRGERBEFRAGUNG IM PROJEKT 
PRIGNITZ 2040
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Es ist erkennbar, dass aufgrund des digitalen Formats der
ältere Bevölkerungsteil unterrepräsentiert ist. Es bestand
jedoch die Möglichkeit einer analogen Teilnahme an der
Befragung an den Verwaltungsstandorten aller Kommunen im
Landkreis. Informiert wurde dies über vielfältige Kanäle. Es sind
allerdings weniger als 20 Papierfragebögen eingegangen.

ERGEBNISSE: WER HAT TEILGENOMMEN?

1%

1%

2%

8%

8%

21%

61%

keine Angabe
arbeitsuchend

Sonstiges
Student(in)/Auszubildende(r)

Rentner(in)/Pensionär(in)
Schüler(in)

berufstätig

Beschäftigung der Befragten

14%

11%

13%

27%

15%

4%

2%

13%

0%

1%

3%

8%

32%

25%

8%

14%

10%

keine Angabe

75 Jahre und älter

67 bis 74 Jahre

60 bis 66 Jahre

40 bis 59 Jahre

25 bis 39 Jahre

19 bis 24 Jahre

16 bis 18 Jahre

unter 16 Jahre

Alter der Umfrageteilnehmenden 
gegenüber der Bevölkerung im Landkreis 

insgesamt 

Umfrageteilnahme Bevölkerung

Mehr als die Hälfte der 2173 Teilnehmer ist zwischen 25 und 59
Jahre alt. Eine überwiegende Mehrheit ist berufstätig oder geht
zur Schule.
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95%

49%

22%

6%

Wohnort

Arbeitsort

Schulort

Ausbildungs-
/Studienort

Bezug zum Landkreis

57%
25%

17%
1%

Art der Einwohner (Wohnort Prignitz)

Hiergebliebene(r)

Zugezogene(r)

Rückkehrer(in)

keine Angabe

Fast alle Befragten gaben an im
Landkreis zu wohnen. Für die übrigen
5 Prozent, die zwar in der Prignitz
arbeiten aber noch nicht hier wohnen,
werden auf den Folgeseiten die
Gründe für einen möglichen Zuzug
genauer betrachtet.

Für diese Frage war eine Mehrfachnennung
möglich.

Mehr als die Hälfte der Befragten
wohnen schon immer in der
Prignitz. Ein Viertel ist Zugezogen.
Die kleinste Gruppe bilden die
Rückkehrer.



5 ERGEBNISSE: STÄRKEN DER REGION

4%

6%

7%

9%

10%

13%

13%

23%

30%

34%

39%

66%

Nicht auswertbar

Sonstiges

Gute (Verkehrs-)Infrastruktur, Anbindung und Lage

Günstige Lebenshaltungs- und Eigentumserwebskosten

Kultur-, Freizeit-, Sport- und Einkaufsangebot

vorhandenes oder künftiges (Wohn-)Eigentum

Lebens- und Wohnqualität, Sicherheit

Heimatverbundenheit und Heimatort

Ruhiges, ländliches Leben und Freiraum

Arbeits-, Ausbildungs- oder Schulplatz

Natur, Landschaft und Umwelt

Soziales und familiäres Umfeld und Zusammenleben

Gründe für das Wohnen in der Prignitz (offene Nennungen)

Bei der Betrachtung der Gründe für das Wohnen in der Prignitz fällt auf, dass das Thema soziales
und familiäres Umfeld sowie Zusammenleben mit Abstand am häufigsten genannt wird. Aber auch
die Aspekte Natur, ländliches Leben und Freiraum kennzeichnen die Stärken unserer Region. Der
Arbeits-, Ausbildungs- und Schulplatz steht an dritter Stelle für das Wohnen in der Prignitz.
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5%

2%

18%

61%

13%

keine Angabe
eindeutig abraten

eher abraten
eher empfehlen

(fast) uneingeschränkt empfehlen

Zuzugsempfehlung der Einwohner:innen

4%

11%

4%

5%

6%

6%

11%

13%

17%

21%

32%

Keine Angabe/nicht auswertbar

Sonstige Gründe

Gute Verkehrsanbindung und Infrastruktur

Gute Kultur- und Freizeitangebote

Zuzug nur nach Verbesserungen versch. Bereiche

Günstige Lebensverhältnisse

Soziales und familiäres Umfeld

Ruhiges, ländliches Leben

Nähe zu Arbeit/Schule/Ausbildung

Natur und Landschaft

Kein Grund erdenklich

Mögliche Gründe für einen Zuzug in die Prignitz (offene Nennungen)

Knapp dreiviertel der Befragten
würden einen Zuzug in die
Region empfehlen.

Bei den Gründen zeigt sich auch
hier die Stärke der Region in
den Themen Natur, ländliches
Leben, soziales und familiäres
Umfeld sowie die Nähe zu
Arbeit/Schule/Ausbildung).
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ERGEBNISSE: WELCHE THEMEN BEWEGEN?

Freizeit und 
KulturSoziales 

Zusammenleben

MobilitätWohnen

Familienfreundlichkeit

Infrastruktur und 
Grundversorgung

Bildung

Wirtschaft 
und Arbeit

Gesundheit 
und Pflege
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Bewertung
Eher positiv Eher negativ
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In der Befragung wurde für die
Themenfelder neben der Bewertung
auch die Wichtigkeit abgefragt.
Diese Einschätzungen unterstützen
die Prioritätensetzung in Bezug auf
den Ausbau der Stärken aber auch
der Herausforderungen.

Als besonders wichtig und positiv
wahrgenommen konnten die
Themen Familienfreundlichkeit und
Wohnen identifiziert werden.

Die größten Schwierigkeiten bei
gleichzeitig hoher Wichtigkeit
werden im Bereich Gesundheit und
Pflege gesehen.

1%

2% 9% 43% 37% 7%

Lebensqualität

sehr schlecht schlecht eher schlecht eher gut

gut sehr gut keine Angabe

87 Prozent der Befragten
schätzen die Lebensqualität
als eher gut bis sehr gut ein.



8 ERGEBNISSE: GESUNDHEIT UND PFLEGE

30%

23%

17%

9%

6%

2%

2%

1%

26%

23%

23%

13%

9%

8%

6%

2%

26%

25%

33%

27%

23%

24%

23%

5%

8%

8%

14%

26%

32%

31%

33%

35%

5%

4%

7%

12%

22%

17%

24%

37%

2%

2%

3%

3%

6%

5%

7%

19%

Fachärzten

Kinderärzten

Hausärzten

Therapieangeboten

Krankenhäusern

Betreuungs- und Pflegeangeboten

Verfügbarkeit von Hilfe im Notfall

Apotheken

Bewertung aktueller Lebensbedingungen im Landkreis: Gesundheit und Pflege (Versorgung 
mit…)

sehr schlecht schlecht eher schlecht eher gut gut sehr gut keine Angabe

Die bereits bekannten, vielfältigen Herausforderungen im Bereich der Gesundheitsversorgung
spiegeln sich auch in den Ergebnissen der Umfrage wider. Trotz zahlreicher bereits angestoßener
Maßnahmen ist hier noch umfangreicher Bedarf, der im Verlauf des Projektes als Handlungsfeld
priorisiert wird.



9 ERGEBNISSE: FAMILIEN – FREUNDLICHKEIT

11%

4%

2%

1%

1%

19%

10%

6%

4%

3%

33%

30%

20%

15%

11%

13%

25%

33%

29%

34%

6%

13%

22%

21%

27%

3%

4%

7%

5%

8%

Freizeitangeboten für Jugendliche

Freizeitangeboten für Kinder

Angeboten an Spielplätzen

Angeboten der Ganztags-Kinderbetreuung in Schulen

Kita-Angebot

Bewertung aktueller Lebensbedingungen im Landkreis: Familienfreundlichkeit 
(Versorgung mit...)

sehr schlecht schlecht eher schlecht eher gut gut sehr gut keine Angabe

Familienfreundlichkeit als Stärke findet sich auch in der Betrachtung der einzelnen Unterpunkte wieder.
Allerdings wird deutlich, dass Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche aus Sicht der Befragten
fehlen.

Um die Bedarfslage genauer erfassen zu können, werden ab Herbst 2025 weitere Beteiligungsformate
für Kinder und Jugendliche angeboten.



10 AKTUELLE INFORMATIONEN UND TERMINE

www.landkreis-prignitz.de

http://www.landkreis-prignitz.de/


11 DAS TEAM DES LANDKREISES PRIGNITZ ZUR 
PROJEKTUMSETZUNG

Anne Keller
Projektleiterin
Tel.: 03876 713 144
E-Mail: anne.keller@lkprignitz.de

Jean Walter
Projektmitarbeiterin
Tel.: 03876 713 869
E-Mail: jean.walter@lkprignitz.de


